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Volles Haus, beste Stimmung und jede Menge bayerische Le-
bensfreude: Das Aegidienberger Oktoberfest lockte am vergan-
genen Wochenende wieder zahlreiche Besucher ins Bürgerhaus. 
Während am Freitag knapp 200 Gäste einen gemütlichen Wiesn-
Abend genossen, hieß es am Samstag einmal mehr: ausverkauft! 
Zwei Tage, zwei unterschiedliche Stimmungen und ein gemein-
sames Fazit – die Aegidienberger Wiesn waren auch in diesem 
Jahr ein voller Erfolg.
Aegidienberg. Bereits zum zweiten Mal wurde das beliebte Ok-
toberfest an zwei Tagen gefeiert. Den Auftakt machte am Freitag, 
9. Oktober, der gemütliche bayerische Abend, bei dem vor allem 
das gesellige Beisammensein im Vordergrund stand. Knapp 200 
Besucher ließen sich die Gelegenheit nicht entgehen, bei zünfti-
ger Musik, frisch gezapftem Bier und bayerischen Schmankerln 

ein paar schöne Stunden zu verbringen.

Für die passende musikalische Einstimmung sorgte die Harmo-
nie Windhagen, die mit gemütlichen und traditionellen Klängen 
echte Festzeltatmosphäre ins Bürgerhaus brachte. Auch der tra-
ditionelle Fassanstich durfte natürlich nicht fehlen. Bürgermeister 
Philipp Herzog bewies dabei ein glückliches Händchen: Mit nur 
einem einzigen Schlag saß der Zapfhahn im Fass – ein Auftakt 
nach Maß!

Anschließend übernahmen die Landrocker aus dem Mölltal in 
Kärnten das musikalische Kommando. Die österreichischen Mu-
siker begeisterten mit einem gelungenen Mix aus traditioneller 
Volksmusik, bekannten Oktoberfest-Hits und mitreißender Party-
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musik. Dabei blieb es längst nicht beim gemütlichen Schunkeln. 
Auch am Freitag wurde fleißig getanzt und ausgelassen gefeiert.

Am Samstag zeigte sich das Bürgerhaus dann von seiner beson-
ders ausgelassenen Seite. Wie bereits in den vergangenen Jahren 
war die große Wiesn-Gaudi restlos ausverkauft. Wo am Vorabend 
noch gemütliche Festzeltstimmung herrschte, wurde nun ausge-
lassen getanzt und gefeiert. Die Landrocker verstanden es erneut, 
das Publikum mitzureißen und das Bürgerhaus in ein stimmungs-
volles Festzelt zu verwandeln. Ob Oktoberfest-Klassiker, Hits der 
80er- und 90er-Jahre oder aktuelle Partyhits – die Gäste waren text-
sicher und feierten bis tief in die Nacht.

(Bildrechte: Roman Paul Fotograf: Christoph Hamacher)

Auch kulinarisch hatten die Aegidienberger Wiesn einiges zu bie-
ten. Am Freitag standen traditionelle bayerische Spezialitäten wie 
knusprige Schweinshaxen, Leberkäse, Weißwürstl und Tiroler Kä-
sespätzle auf der Speisekarte. Am Samstag ergänzten Burger und 
Fingerfood das Angebot. Das abwechslungsreiche Essen kam an 
beiden Tagen hervorragend bei den Besuchern an.

Nicht weniger begeistert zeigten sich die Gäste von der außerge-
wöhnlich großen Getränkeauswahl. Neben den klassischen Fest-
zeltgetränken standen zahlreiche Spritz-Variationen, Cocktails und 
besondere Kreationen auf der Karte. Ein echter Renner war der ei-
gens für das Fest kreierte „Aegidienberger Wiesn Alm-Shot“. Der 
kleine Stimmungsmacher erfreute sich derart großer Beliebtheit, 
dass am Ende tatsächlich sämtliche Vorräte aufgebraucht waren.

Doch nicht nur die ausgelassene Stimmung sorgte bei Veranstalter 
Roman Paul für Zufriedenheit. Besonders erfreulich war in diesem 
Jahr das durchweg friedliche und rücksichtsvolle Verhalten der Be-

sucher. Trotz ausgelassener Feierlaune blieb es an beiden Tagen 
ausgesprochen harmonisch. Größere Schäden oder gar Diebstähle 
von Dekorationsgegenständen, wie sie in vergangenen Jahren lei-
der vorgekommen waren, blieben diesmal aus.

„Dafür möchten wir unseren Gästen in diesem Jahr ein ganz be-
sonderes Lob und ein großes Dankeschön aussprechen“, so Ver-
anstalter Roman Paul. „Es ist schön zu sehen, dass man auch aus-
gelassen und bis in die frühen Morgenstunden feiern kann und 
dabei trotzdem respektvoll mit der Einrichtung und der aufwendig 
gestalteten Dekoration umgeht.“

Wie viel Arbeit hinter diesem Fest steckt, wird den Besuchern meist 
schon auf den ersten Blick bewusst. Fast 35 Stunden dauerte al-
lein der Aufbau, bis sich das Bürgerhaus in ein bayerisches Fest-
zelt verwandelt hatte. Weitere rund 20 Stunden waren für den 
anschließenden Abbau erforderlich. Insgesamt waren dabei rund 
30 fleißige Helfer im Einsatz, die mit großem Engagement dafür 
sorgten, dass aus einer gewöhnlichen Veranstaltungshalle wieder 
eine echte Wiesn wurde.

Ihnen gilt ein ebenso großes Dankeschön wie allen weiteren Be-
teiligten, die vor und hinter den Kulissen zum Gelingen des Festes 
beigetragen haben. Ohne diesen Einsatz wäre eine Veranstaltung 
in dieser Größenordnung nicht möglich.

Nach zwei erfolgreichen Festtagen bleibt vor allem eines in Erin-
nerung: eine großartige Stimmung, viele zufriedene Gesichter und 
ein friedliches Miteinander. Die Mischung aus gemütlichem bayeri-
schem Abend am Freitag und ausgelassener Party am Samstag hat 
sich erneut bewährt.

Und so darf man sich schon jetzt auf die nächste Ausgabe der Ae-
gidienberger Wiesn freuen. Denn eines hat das vergangene Wo-
chenende wieder eindrucksvoll gezeigt: Für ein ordentliches Stück 
bayerische Lebensfreude muss man nicht unbedingt bis nach 
München fahren. Manchmal reicht auch ein Besuch im Bürgerhaus 
Aegidienberg.

Das Oktoberfest 2027 wird am 1. und 2. Oktober stattfinden.

In diesem Sinne: Servus, pfiat euch und bis zur nächsten Wiesn!

Rückblick
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Erscheinungsweise: 14-tägig freitags
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den Absender.

· WELTERs / POST
· Volksbank
· Sparkasse
· Aegidius Apotheke
· Brillenstube & Hörakustik
· Naturseifen Handgemacht
· Café Schlimbach
· Reisebüro Welter
· Bücherstube
· Tankstelle Kefferpütz
· ARAL-Tankstelle
· Bft Himberg

· Metzgerei Witt
· Sonnen-Apotheke
· EDEKA Klein
· Schlachthaus Siebengebirge
· Grillrestaurant El Greco
· Getränke Schlösser
· VORTEIL Baucenter
· REWE Ittenbach
· REWE BOCK, Thomasberg
· HK Fitness Studio

Den Aegidienberger Boten gibt es alle zwei Wochen freitags immer 
druckfrisch abzuholen an folgenden Orten:

AUSLAGESTELLEN
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Anzeige

z.B. T-Cross R-Line 1.0 l TSI 85 kW (116 PS) 6-Gang
Kraftstoffverbrauch l/100 km: kombiniert 5,6; CO₂-Emissionen g/km: kombiniert 127; CO₂-Klasse D.

Ausstattung: Klimaanlage, 4 Leichtmetallräder, Vordersitze beheizbar, Einparkhilfe vorn ud hinten,
Fahrlichtschaltung automatisch, LED-Rückleuchten, IQ.Light - LED-Matrix-Scheinwerfer inkl. 
LED-Tagfahrlicht, Spurwechselassistent „Side Assist“ und Ausparkassistent, Spurhalteassistent „Lane 
Assist“, Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion, Digital Cockpit u.v.m.

Ihre Volkswagen Partner Auto Thomas GmbH, August-Lepper-Str. 1-12, 53604 Bad Honnef
Tel.: 02224/9420-0, vw-badhonnef@auto-thomas.de
Heinrich Thomas GmbH & Co. KG, Königswinterer Str. 444, 53227 Bonn
Tel.: 0228/4491-140, vw-bonn@auto-thomas.de
Auto Thomas GmbH & Co. KG, Frankfurter Str. 137, 53773 Hennef
Tel.: 02242/8896-9811, vw-hennef@auto-thomas.de 
Auto Thomas GmbH, Donnerbachweg 3, 53332 Bornheim
Tel.: 02227/9098-0, vw-bornheim@auto-thomas.de

www.auto-thomas.de

Unser attraktives Privatleasingangebot für Sie¹:

Sonderzahlung:
Laufzeit:
Jährliche Laufleistung:

1.990,00 €
48 Monate
10.000 km

48 mtl. Leasingraten à 158,00 €

¹ Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden 
die für den Abschluss des Leasingvertrages nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht 
für Verbraucher. Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Zzgl. Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg i.H.v. 695,00 €. Zulassungskosten 
berechnet der ausliefernde Betrieb separat. Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt. Abgebildete Sonderausstattungen sind im 
Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes. Angebot gültig bis 31.12.2026.

T-Cross
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Leserbrief: Kommentar zum Leserbrief 
von Stefanie Dahm im Aegidienberger 
Boten, Ausgabe 808 vom 25.09.2026

Der Dachsberg galt als bundesweites Leuchtturmprojekt für 
„Der Dachsberg als Reißbrett-Farce: Wenn Naturschutz vor Ort 
verheizt wird“ 
Frau Dahm beklagt, dass aufwändige Naturschutzprojekte 
am Dachsberg wie Querungshilfen für Wildtiere durch die 
Errichtung von zwei Windenergieanlagen infrage gestellt 
würden. Die Windenergieanlagen würden die Naturschutz-
bemühungen im Rahmen des Projektes  „Chance 7“ zu einer 
bürokratischen Farce verkommen lassen. 2 briefmarkengroße 
Windenergiebereiche würden völlig losgelöst von ihrem öko-
logischen Umfeld in diesen sensiblen Bereich gestanzt. 
Ein Faktencheck zu den oben angesprochenen Baumaßnah-
men ergibt aber ein anderes Bild! Die Stadt Bad Honnef hat 
sich im Rahmen „Chance 7“ dazu entschieden, schwerpunkt-
mäßig Naturschutzmaßnahmen in dem Teil des Stadtwaldes 
umzusetzen, der als Naturschutzgebiet ausgewiesen ist. Klei-
nere Maßnahmen, wie die Herausnahme von Waldflächen aus 
der Bewirtschaftung direkt angrenzend an den Dachsbergsee, 
wurden im Bereich Dachsberg durchgeführt. Die geplanten 
Windenergieanlagen befinden sich außerhalb dieses Bereichs 
und die Querungshilfe für Wildtiere wurde im Rahmen des 
bauplanungsrechtlichen Verfahrens für das Industriegebiet 
geplant und gebaut. Sie hat nichts mit dem Projekt Chance 
7 zu tun.
Schaut man sich zusätzlich die vorliegenden wissenschaftli-
chen Studien über die Auswirkungen von Bau und Betrieb von 
Windkraftanlagen auf Vorkommen und Verhalten von Wild-
tieren an, so werden die von Frau Dahm beschriebenen Aus-
wirkungen auf Wildtiere ebenfalls widerlegt.
„Eine dreijährige Studie des Instituts für Wildtierforschung an 
der Tierärztlichen Hochschule Hannover belegt, dass keine 
negativen Auswirkungen von Windkraftanlagen auf Vorkom-
men und Verhalten von Tieren wie Rehwild, Rotfuchs, Feldhase 
oder Rebhuhn festzustellen waren. Bei Wildtieren tritt meist 
nach kürzester Zeit ein Gewöhnungseffekt ein. Auch das Gros 
der Jäger sieht in den Windrädern keine gravierende Stör-
quelle für jagdbares Niederwild. So ist es auch kein Wunder, 
dass in vielen Windpark ein Hochsitz unter einem Windrad 
steht. Genauso wie Wildtiere gewöhnen sich Kühe, Schafe und 
Pferde sehr schnell an Windräder. Mittlerweile gibt es viele Er-
fahrungen von Weiden, die direkt unter Windrädern liegen. 
Die Tiere lernen sogar die Vorteile der Windräder für sich zu 
nutzen.“ 
https://www.yumpu.com/de/document/read/22186723/for-

schungsergebnisse-bzgl-niederwildarten-im-bereich-von-
wk-.
„Bei einer Untersuchung der Aktivitäten von Wildtieren (Reh-
wild, Feldhase, Rotfuchs, Rebhuhn und Rabenkrähe) konnte 
keine Meidung festgestellt werden. Selbst der Nahbereich 
der Anlagen wurde flächendeckend als Lebensraum genutzt. 
Das Wild scheint sich an das Vorhandensein der WEA, die Ge-
räuschemissionen und den Schattenwurf zu gewöhnen. Die 
Bauzeit einer WEA hingegen muss als Störungszeit angesehen 
werden, wobei dies keine gravierenden Auswirkungen auf die 
Populationen der Tiere nach sich zieht.“ 
h t tps : / /www. lubw.baden-wuer t temberg .de/docu-
ments/10184/61110/Windkraft-Grundlagenanalyse-2012.
pdf/656de075-a3d2-4387-aa30-7ec481c46c5c
Frau Dahm schreibt, beim Bau der Anlagen würde die Zuwe-
gung für Großtransporte und das Schneiden 6 m breiter Licht-
raumprofile unweigerlich durch bestehende Laubmischwald-
bestände führen und sei ohne Schäden an alten Laubbäumen 
in diesem Gelände nicht denkbar. Es würden Schneisen in in-
takte Waldgebiete geschlagen und von der kompensatorische 
Wiederaufforstung im fernen Bergischen Land und Sauerland 
hätte unsere unserer Region keinen Vorteil.
Dazu ist zu bemerken: Zufahrtswege haben üblicherweise 
eine Breite von circa 5 Metern, in der Regel werden dafür be-
reits vorhandene Wege genutzt, die bereits für Transporte im 
Rahmen der Waldbewirtschaftung ausgelegt sind. Allerdings 
müssen diese schwerlastfähig ertüchtigt werden. Diese kön-
nen außer für Transporte zur Baustelle auch für die Verlegung 
der Stromleitungen genutzt werden. Somit werden keine 
Schneisen in intakte Waldstrukturen hineingeschlagen.
Der Klimawandel wird eine Zunahme von Dürre- und Hitzepe-
rioden bewirken. Der Wald hat bereits in den letzten Sommern 
erheblichen Hitzestress erlitten. Der Borkenkäfer hatte auch 
deshalb so leichtes Spiel in den Monokulturen. Bundesweit 
beläuft sich das Waldsterben vor allem durch Borkenkäferbe-
fall und Dürre, beides hervorgerufen durch den Klimawandel, 
jährlich(!) auf ca.1500 Quadratkilometer Wald. 
https://www.dlr.de/de/aktuelles/nachrichten/2025/satelliten-

Leserbrief

Seit über 13 Jahren

Baumpflege
Baumfällungen

Seilklettertechnik
Häckselarbeiten

Gehölz & Heckenschnitt
Garten- & Beetpflege

Jahrespflege
Pflasterarbeiten

Landschaftsgestaltung aus Leidenschaft

Auf dem Romert 4
53604 Bad Honnef
0172 7968493
s.voellmert@web.de

Weilbergstraße 29 · 53604 Bad Honnef-Aegidienberg
Tel. 0 22 24/82 03 37 · info@baumservice-stockhausen.de

www.baumservice-stockhausen.de
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Leserbrief

daten-fuer-deutsche-waelder-in-not
h t t p s : / / w w w . d l r . d e / d e / a k t u e l l e s / n a c h r i c h -
ten/2022/01/20220221_sorge-um-den-deutschen-wald
Vor diesem Hintergrund, Wald und Natur durch das Verhin-
dern von Windenergieanlagen schützen zu wollen, erreicht 
man genau das Gegenteil!  Will man das Waldsterben ver-
hindern und Natur und Umwelt schützen ist die Energiewende 
alternativlos!
Dr. Ortwin Lüke

Leserbrief zu "WELTERs zieht bald um"

Lieber Herr Paul,

mit großem Bedauern stelle ich fest, dass der Wegzug der In-
stitution Welter kein Gerücht ist.
Das Geschäft, das Ihre Oma gründete, gehört für mich schon 
seit meiner Kindheit zum Aegidiusplatz.
Dort wo jetzt die Brillenstube ist, hat sie nicht nur fotografiert, 
sondern auch Schreib- und Spielwaren verkauft.
Dann wurde das Geschäft an den derzeitigen Standort ins 
eigene Haus verlegt. Wenn es zwar offiziell nicht der Aegi-
diusplatz war, so war es aber dennoch im Ortskern und nur 
wenige Meter von den alten Räumlichkeiten entfernt.
Vom Franziskushaus und von Siefenhoven bis Hövel war es 
fußläufig zu erreichen.
Schnell wurde der Bereich vor dem Geschäft, nicht zuletzt 
durch eine Bank, zum Treffpunkt für viele (ältere) Aegidien-
berger. Auch Ihre Großmutter hatte immer Zeit für ein nettes 
Gespräch.
Den Wechsel der Geschäftsführung habe ich damals nur auf-
grund der Namensänderung von „Foto Welter“ zu „WELTERs“  
registriert, weil im Großen und Ganzen alles beim Alten blieb 
und sie oft noch im und vor dem Geschäft anzutreffen war.
Sie ist bestimmt sehr stolz gewesen, dass ihr Enkel ihr Ge-
schäft weiterführte. Und aus Gesprächen weiß ich, dass sie 
ebenso stolz auf Ihr Engagement (z.B. „Wiederbelebung“ des 
Aegidienberger Boten) war. 
Ihr Tod im August 25 war für Aegidienberg ein großer Verlust. 

Jetzt erlebe ich die Geschäftsverlegung ebenfalls als einen 
großen Verlust, weil das Geschäft so sehr mit ihrer Person ver-
bunden war und über 60 Jahre zu Aegidienberg gehörte. 
Es ist schön, dass eine Bank an Ihre Großmutter und ab Januar 
auch an ihr Geschäft erinnert, auf das man unwillkürlich sehen 
muss, wenn man auf der Bank sitzt. 
Ab Januar werde ich leider nicht mehr alle 14 Tage den Ae-
gidienberger Boten auf meinem Weg zum Friedhof abholen 
können und auch der Kauf von Briefmarken und anderen Din-
gen kann nicht mehr spontan erfolgen.
Dafür freuen sich die Bewohner von Rottbitze, die durch die 
Geschäftsverlegung einen Zugewinn erhalten.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Mitarbeitern an Ihrem neuen 
Standort einen guten Neustart und ich gebe die Hoffnung 
nicht auf, dass das WELTERs vielleicht doch eines Tages wieder 
den Weg zum Aegidiusplatz zurück findet.

Monika Lutz

 
Ausflugsfahrten im  
November 2026  
mit dem AWO-8-Sitzer-Bus 
 

 
Tag Datum Tour – Name - Ziel Start: 

Uhrzeit  
Zurück 
ca. 

Fahr-
preis 

Do 05.11.26 
 

Neandertal/Museum+ 
Erlebnisturmhöhle 
(E: 14,-) 

13:00 18:30   7,-€ 

Mi 18.11.26 Maastricht  09:00 18:00 15,-€ 

Fr 20.11.26 Koblenz – 
Weihnachtsmärkte 

13:00 18:30   7,-€ 

Mi 25.11.26 Köln - 
Weihnachtsmärkte 

13:00 18:30   7,-€ 

Do 26.11.26 
 

Koblenz - 
Weihnachtsmärkte 

13:00 18:30   7,-€ 

 
Die Abfahrt erfolgt von der Bushaltestelle an der ehemaligen 
Post. Touren mit * sind für Rollatoren/Rollstühle nicht 
geeignet. 

 
Anmeldungen:  

Nur montags von 14:00 -18:00 und donnerstags von 14:00-18:00 
im Buch-Café, Bahnhofstraße 22, persönlich oder per 
Telefon-Nr.: 02224 / 779 63 70. 
 

Ziele – Es beginnen die  
Weihnachtsmärkte! 
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Aktuelles

 

Bad Honnef, 6. Oktober 26 
 

Übersicht über die Angebote im Monat November von „gemeinsam statt einsam“ 

 

- Dienstag, 3. November, 14.30 - 16.00 h: „Mensch ärgere Dich nicht – gemeinsam spielen“, 
Spiele Nachmittag, Haus am Drachenfels, Rhöndorferstr. 80 b  

 

- Donnerstag, 5. November, 14.30-17 Uhr: ‚Senioren-Treff-Kurhaus, Kurhaus 
Eingang Weyermannallee 
 

- Samstag, 7. November, 10.00 – 12.00 h: „Handy/Tablet Sprechstunde“ in der Parkresidenz, 
Am Spitzenbach 2. Ohne Voranmeldung. Info bei Helga Ebel-Gerlach Tel.: 0177 595 56 35  
 

- Montag, 9. November, 14.30-16.00 h: „18. Aegidienberger Kaffeekränzchen“, 
Franziskushaus, Klosterstraße 6, Anmeldung bis Freitag, den 6. November bei Annette 
Eichendorf: 02224-80389 oder per Mail eichendorf@t-online.de 
 

- Dienstag, 10. November, 15 h: „45. Gemütlicher Kaffeeklatsch“, im evangelischen 
Gemeindehaus Luisenstraße, Anmeldung bis Samstag, 7. November bei Susanne Langguth 
(siehe unten) 

 

- Donnerstag, 12. November, 14.30-17 Uhr: ‚Senioren-Treff-Kurhaus, Kurhaus 
Eingang Weyermannallee 

 

- Dienstag, 17. November, 14.30 - 16.00 h: „Mensch ärgere Dich nicht – gemeinsam spielen“, 
Spiele Nachmittag, Haus am Drachenfels, Rhöndorferstr. 80 b  
 

- Donnerstag, 19. November, 14.30-17 Uhr: ‚Senioren-Treff-Kurhaus, Kurhaus 
Eingang Weyermannallee 
 

- Freitag, 20. November, 15.00 – 16.00 h „Geh aus mein Herz – gemeinsam singen“ im Foyer 
des Rathauses, Rathausplatz 

 

- Donnerstag, 26. November, 14.30-17 Uhr: ‚Senioren-Treff-Kurhaus, Kurhaus 
Eingang Weyermannallee 
 

- Sonntag, 29. November, 16.00 – 19.00 h: „Schwofen wie in alten Zeiten – gemeinsam 
tanzen“ Ü60/Ü70/Ü80 Tanzveranstaltung im Lilo im alten Hallenbad, Rheinpromenade 4 
 

 

       Susanne Langguth, s.langguth.bonn@gmail.com, Tel: 0171 2341446 

Der Kirchenchor Cäcilia Aegidienberg 
singt zu seinem Jubiläum zum Patro-
natsfest in Sankt Aegidius

Vor 70 Jahren wurde unser Kirchenchor Cäcilia Aegidienberg ge-
gründet.
Was wären die Messen und Gottesdienste, besonders zu Fest- und 
Feiertagen, ohne die gesanglichen Beiträge des Kirchenchores ge-
wesen!
Auch zum diesjährigen Festhochamt am Patronatsfest (Rievko-
ochekirmes) ließ es sich der Chor nicht nehmen, eine Missa Brevis 
anlässlich seines Jubiläums aufzuführen.
Diesmal hatte unser Chorleiter die Messe von Charles Gounod aus-
gewählt.
Der Kirchenchor Cäcilia Windhagen, mit dem wir seit vielen Jahren 
freundschaftlich verbunden sind, hat uns an diesem Tag personen-
stark unterstützt.
Nach dem Hochamt ging es dann noch zum Fotoshooting vor der 
Kirche und zum gemeinsamen Frühschoppen auf den Kirmesplatz.
Währenddessen stiegen unser Chorleiter Stefan Schwebig mit sei-
ner Frau Karin und den Chormitgliedern Klaus Müller und Bern-
hard Teepe zum Glockenturm hinauf. Dort führten Sie nochmal die 
Kunst des Glockenbeierns vor.
Im September führte uns dann unsere diesjährige Chor-Tour nach 
Maastricht.
Bei schönem Wetter und guter Stimmung konnten die Teilnehmer 
mit dem solarbetriebenen Elektrobähnchen, dem Sonnenzug, die 
Stadtrundfahrt und den schönen Spätsommertag genießen.

Seid ihr dabei? - Sternsingeraktion 2027 
in Aegidienberg

Unter dem diesjährigen Motto” Sternsingen für gesunde Ernäh-
rung - Gutes Essen, starke Kinder “ startet die diesjährige Stern-
singeraktion. Sie wird mit einem Aussendungs- gottedienst am 
26.12. 2026 in der Pfarrkirche St. Aegidius beginnen und bis zum 
10.Januar stattfinden.  Wir freuen uns wieder viele Sternsinger be-
grüßen zu dürfen, die während dieser Zeit in ihren königlichen 
Gewändern schöne Momente der Begegnung schaffen und den 
weihnachtlichen Segen zu den Orten Aegidienbergs bringen. Als 
Zeichen der Nächstenliebe werden sie Spendengelder für bedürfti-
ge Kinder weltweit sammeln und sich in diesem Jahr besonders für 
eine gesunde Ernährung im mittelamerikanischen Land Guatemala 
einsetzen. 
So werden die Sternsinger  unter anderem am  3. Januar um 11 
Uhr den Edeka- Markt in Himberg und um 15 Uhr das Altenheim 
Franziskushaus besuchen. Ein herzliches Dankeschön an alle , die 
uns in unserem Engagement unterstützen.  
 
Unser Vorbereitungstreffen findet am Sonntag, den 22. 11. 2026 
nach der Familienmesse um 12 Uhr im Pfarrheim St. Aegidius statt. 
Bei Interesse  und Rückfragen gerne bei uns melden( auch wenn ihr 
am Treffen verhindert seid, und ihr nur bedingt Zeit habt) 
 
Wir freuen uns wenn ihr dabei seid 
 
Ansprechpartnerin:  
Nicole Wahn 0178 4078265 doerinico@gmail.com  
 Gemeindereferentin: 
Astrid Ziegler 01512 / 5851946 astrid.ziegler@erzbistum-koeln.de 

Die Kinder kommen in der Zeit vom
16. Oktober bis 06. November 2026

in den Straßen von Aegidienberg dotzen.

Wir sagen ein herzliches Dankeschön
für Ihre Mithilfe beim Loskauf,

um die Sankt Martinstradition aufrecht zu erhalten.

Sankt Martinszug Aegidienberg
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Aktuelles

Einladung zur Gedenkveranstaltung 
am 9. November 2026

Stadt Bad Honnef lädt zur Gedenkveranstaltung am 9. November 
ein

Am Montag, 9. November 2026, um 18 Uhr lädt die Stadt Bad 
Honnef alle Bürgerinnen und Bürger zu einer Gedenkveranstaltung 
an der Synagogengedenktafel in der unteren Kirchstraße ein.

Am 9. November 1938 wurden im gesamten Deutschen Reich Sy-
nagogen zerstört, jüdische Geschäfte und Wohnungen verwüstet 
und jüdische Mitbürgerinnen und Mitbürger verfolgt, misshandelt 
und ermordet. Auch die Synagoge der jüdischen Gemeinde in Bad 
Honnef fiel der nationalsozialistischen Gewalt zum Opfer.

Die jährliche Gedenkveranstaltung erinnert an die Opfer der No-
vemberpogrome und der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft. 
Zugleich mahnt sie, Antisemitismus, Ausgrenzung und Menschen-
feindlichkeit entschieden entgegenzutreten.

Die Stadt Bad Honnef lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 
ein, gemeinsam innezuhalten, der Opfer zu gedenken und ein Zei-
chen für Menschlichkeit, Toleranz und ein friedliches Miteinander 
zu setzen.

Die Veranstaltung findet am Montag, 9. November 2026, um 18 
Uhr an der Synagogengedenktafel in der unteren Kirchstraße statt.

Ihr kompetenter und zuverlässiger Partner
im und ums Siebengebirge

- Heizung - Sanitär
- Regenwassernutzung - Kunden-
- Bad-Renovierung und Notdienst
- Wasseraufbereitung - Solartechnik
- Schwimmbäder - Wärmepumpen

53604 Bad Honnef – Höheweg 53
Tel. 02224 / 97 50-0   Fax 02224 / 97 50 23

info@f-piel.de www.f-piel.de

Wir holen Ihnen 
die Energie vom 

Himmel

» Verkauf  
» Vermietung 
» Bewertung
� 0 22 24/8 04 68

BESTE BERATUNG
AUS TRADITION!
STOCKHAUSEN-IVD.DE
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Sport 

Alle Heimspiele finden sonntags auf dem Sportplatz in  
Rottbitze statt, zu denen du herzlich eingeladen bist. Komm 
vorbei, unterstütze unsere Mannschaften und genieße die  
Atmosphäre – für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Zwei Mannschaften, zwei Siege, null 
Gegentore - Sportfreunde Aegidien-
berg feiern erfolgreiches Wochenende
Nach stimmungsvollem Mannschaftsabend bei den Aegi-
dienberger Wiesen überzeugen beide Seniorenteams auf 
heimischem Platz. Die Zweite siegt spät in Unterzahl, die 
Erste feiert einen souveränen 4:0-Erfolg.

Aegidienberg. Ein rundum gelungenes Wochenende liegt hin-
ter den Seniorenmannschaften der Sportfreunde Aegidien-
berg. 
Nach einem geselligen Mannschaftsabend im Rahmen des 
Oktoberfestes bei den Aegidienberger Wiesen zeigten bei-
de Teams am Sonntag auf der Sportanlage in Rottbitze auch 
sportlich starke Leistungen. 
Das Ergebnis: zwei Siege und kein einziges Gegentor.
Eingeläutet wurde das Fußballwochenende bereits am Sams-
tag mit einem gemeinsamen Mannschaftsabend bei den Ae-
gidienberger Wiesen. 
Die Fußballabteilung hatte dafür mehr als 60 Karten gekauft 
und damit beste Voraussetzungen für einen geselligen Abend 
geschaffen.
Am Sonntag ging es dann auf dem Platz weiter. Den Auftakt 
machte die zweite Mannschaft, die auf die Reserve von Hurst-
Roßbach traf. 
Die Zuschauer sahen zunächst eine ausgeglichene Partie, in 
der beide Mannschaften in der ersten Halbzeit ohne Treffer 
blieben. Auch nach dem Seitenwechsel wollte zunächst kein 
richtiger Spielfluss aufkommen.
In der Schlussphase wurde es dann doch noch einmal span-
nend: In der 86. Minute musste Aegidienberg nach der Gelb-
Roten Karte die Partie in Unterzahl fortsetzen. 
Doch das hielt die Mannschaft nicht davon ab, weiter zu 
kämpfen. 
Kurz vor dem Abpfiff wurden die Bemühungen belohnt: Ste-
fan Schliebusch erzielte in der 89. Minute den umjubelten 
Treffer zum 1:0-Endstand. 
Damit sicherte sich die Zweite drei wichtige Punkte und hielt 
gleichzeitig die eigene Defensive sauber.
 
Anschließend traf die erste Mannschaft auf Mitaufsteiger Ad-
ler Meindorf. 
Die Sportfreunde präsentierten sich souverän und setzten 
sich verdient mit 4:0 durch. Ken Korten brachte Aegidienberg 
auf die Siegerstraße. 
André Schmidt erzielte den dritten Treffer, ehe Mac Schülgen 
mit seinem Doppelpack den Schlusspunkt setzte.

Den Treffer zum 4:0-Endstand erzielte Schülgen per Elfmeter.
Damit konnten beide Seniorenmannschaften ihre Spiele ge-
winnen und blieben ohne Gegentor. 
Ein erfolgreicher Sonntag, der den gelungenen Mannschafts-
abend vom Vorabend sportlich perfekt abrundete.
 
Heimspiel am kommenden Sonntag
Bereits am kommenden Sonntag steht für die erste Mann-
schaft das nächste Spiel an. 
Auf der heimischen Sportanlage in Rottbitze empfangen die 
Sportfreunde die zweite Mannschaft des FSV Neunkirchen-
Seelscheid. Anstoß ist um 15:15 Uhr.
Die zweite Mannschaft hat am kommenden Wochenende 
spielfrei.
 
Die Sportfreunde Aegidienberg freuen sich auf zahlreiche Be-
sucher und die Unterstützung ihrer Fans, um gemeinsam den 
nächsten Heimsieg anzupeilen!

 "Der SFA- Sportstätten- Förderverein (SFAS) lädt seine 
Mitglieder zur Mitgliederversammlung ein, am:
 
Donnerstag, den 5.11.2026, um 19:30 Uhr, ins Sportheim 
der SFA
 
Tagesordnung: 1. Bericht des Vorsitzenden, 2. Finanzen, 3. 
Neuwahl des Vorstandes, 3. Ausblick/ Zukunft."
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Gemeinsam spielen, bewegen und la-
chen: Tu(S)gether Kids gewinnen In-
klusionspreis

Der TuS 05 Oberpleis hat mit seinem Inklusionskurs „Tu(S)ge-
ther Kids“ als einer von vier Vereinen in Nordrhein-Westfalen 
den Best-Practice-Wettbewerb „Inklusionsprojekt“ gewon-
nen. Das Angebot verbindet Kinder mit und ohne motorische 
Beeinträchtigungen und schafft einen Raum, in dem gemein-
sames Spielen und Bewegung ganz selbstverständlich sind. 
Unter der Leitung von Wibke Nordmann und Rebecca Boltz 
treffen sich bei „Tu(S)gether Kids“ 
Mädchen und Jungen im Alter von fünf bis zwölf Jahren. In 
den Einheiten freitags von 16:00 – 17:30 
Uhr stehen nicht Leistung oder Wettbewerb im Mittelpunkt, 
sondern vor allem die Freude an Bewegung und das gemein-
same Erlebnis. Die Spiele und Übungen werden so gestaltet, 
dass sie an die individuellen Fähigkeiten und Bedürfnisse der 
Kinder angepasst sind. 
„Inklusion im Sport bedeutet für mich vor allem, dass jedes 
Kind die Möglichkeit bekommt, sich einzubringen und posi-
tive Bewegungserfahrungen zu sammeln“, sagt die Sportwis-
senschaftlerin des TuS, Verena Wagner. „Bei Tu(S)gether Kids 
wird eindrucksvoll gezeigt, wie selbstverständlich gemein-
sames Spielen funktionieren kann, wenn Angebote flexibel 
auf die unterschiedlichen Fähigkeiten der Kinder abgestimmt 
werden.“ Ob Toben, Spielen oder gemeinsames Lachen – bei 
„Tu(S)gether Kids“ geht es darum, Barrieren abzubauen und 
allen Kindern die Teilhabe am Sport zu ermöglichen. Das An-
gebot zeigt damit beispielhaft, wie Inklusion im Vereinsalltag 
gelingen kann. 

Für TuS-Geschäftsführer Michael Weber ist die Auszeichnung 
„nicht nur eine Anerkennung für das Konzept, sondern vor 
allem für die Menschen, die es mit Leben füllen. Ein beson-
derer Glückwunsch geht daher an die Übungsleiterinnen 
Wibke Nordmann und Rebecca Boltz sowie an die Mädchen 
und Jungen von „Tu(S)gether Kids“, die mit ihrem gemeinsa-
men Miteinander zeigen, wie vielfältig und verbindend Sport 
sein kann.“ 
Der Best-Practice-Wettbewerb „Inklusionsprojekt“ wird von 
der Staatskanzlei sowie dem Ministerium für Arbeit, Gesund-
heit und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen gefördert. 
Das Projekt ist 
Bestandteil des „Landesaktionsplans 2025 bis 2027 – Für 
mehr Teilhabe durch Sport und Bewegung in 
Nordrhein-Westfalen“ der Staatskanzlei des Landes Nord-
rhein-Westfalen. Den Preis überreichte Jannis Clemens, Refe-
rent des Projekts „Ehrenamt inklusiv“ vom Landessportbund 
NordrheinWestfalen (LSB NRW). 

Sport 

Am Samstag den 07.11.2026
 um 19:00 Uhr

Gratzfelder Straße 22, 53639 Königswinter
Tel.: 01714836639

e-Mail: info@partyservice-staffel.de  www.partyservice-staffel.de

NNoovveemmbbeerrzzeeiitt  iissttGGäännsseezzeeiitt

Wir bitten um telefonische Reservierung
oder über unsere Homepage unter www.partyservice-staffel.de 

DDiieesseess  JJaahhrr  wwiieeddeerr  iinn  ddeerr

PPaarrttyysscchheeuunnee

Keule & Brust
mit Kartoffelklößen

Rotkohl - Maronen - Bratapfel
33,50 € pro Person

GGäännsseesscchhmmaauuss

PARTY
SERVICE

Genuss, Stil & Ambiente
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Rückblick

Naturpark Siebengebirge veranstaltet 
erfolgreich zum fünften Mal den Tag
der Regionalen Produkte

[Bad Honnef, Rhöndorf, 11.10.2026] Am Sonntag, den 11. 
Oktober 2026, stand der Ziepchensplatz in Rhöndorf bereits 
zum fünften Mal in Folge wieder ganz im Zeichen regionaler 
Vielfalt. Unter dem Motto „Aus der Region – für die Region“ 
lud der Naturpark zum Tag der Regionalen Produkte ein und 
begrüßte von 11 bis 17 Uhr zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher. 
Neben dem Infostand des Naturparks Siebengebirge, an dem 
über aktuelle Projekte sowie Wander- und Freizeitangebote 
informiert wurde, präsentierten regionale Erzeugerinnen und 
Erzeuger sowie Handwerksbetriebe ihre Produkte. Das viel-
seitige Angebot reichte von Lebensmitteln aus der Region bis 
hin zu handgefertigten Produkten und bot den Gästen die 
Möglichkeit, mit den Ausstellenden ins Gespräch zu kommen 
und regionale Spezialitäten direkt vor Ort zu erwerben. 
Auch das Rahmenprogramm stieß auf großes Interesse. Kin-
der und Familien konnten am Infostand des Naturparks ihr 
Wissen beim Quiz rund um das Siebengebirge testen und bei 
der GPS-Tour Rhöndorf besser kennenlernen. Darüber hinaus 
führte Dr. Holger Löttel von der Stiftung Bundeskanzler-Ade-
nauer-Haus interessierte Gäste auf einem Teilstück des neuen 
AdenauerWanderwegs und vermittelte spannende Einblicke 
in das Leben ihres bekanntesten Bewohners in Rhöndorf. 
Musikalisch begleitet wurde die Veranstaltung vom Akus-
tikduo Alisha und J.Low, das mit seinen Auftritten am Nach-
mittag für eine stimmungsvolle Atmosphäre auf dem Ziep-
chensplatz sorgte. Auch für das leibliche Wohl war bestens 
gesorgt: Gastronomiebetriebe aus dem Naturparkgebiet bo-
ten Speisen und Getränke an, die überwiegend mit regionalen 
Zutaten zubereitet wurden. 
Der Tag der Regionalen Produkte zeigte erneut, wie vielfältig 
und hochwertig die Angebote aus dem Naturpark Sieben-
gebirge sind. Gleichzeitig bot die Veranstaltung Gelegenheit 
für persönliche Begegnungen, den Austausch zwischen Er-
zeugenden und Verbrauchenden sowie ein bewusstes Erleben 

regionaler Produkte. Der Naturpark Siebengebirge bedankt 
sich herzlich bei allen Ausstellerinnen und Ausstellern, Mit-
wirkenden sowie den zahlreichen Gästen, die zum Erfolg der 
Veranstaltung beigetragen haben. 

 
Herbstwanderung des Heimatvereins 
Heisterbacherrott

„Kennen Sie den Malinger?“ – Jetzt kennen wir ihn.
An einem Sonntag ging es für den Heimatverein Heisterba-
cherrott auf Herbstwanderung. Und die hatte einiges zu bie-
ten: Natur, Geschichte, herrliche Ausblicke  und am Ende auch 
ein gutes Tröpfchen. Die rund 8 Kilometer lange Tour, von un-
serer Wanderführerin, Danielle Wiesner-von den Driesch, wie 
immer zuverlässig ausgearbeitet, führte uns durch die herbst-
liche Landschaft rund um Heisterbach und Dollendorf. Vorbei 
an historische Orte, durch Wald und Weinberge und immer 
wieder mit wunderschönen Blicken über das Rheintal. Unter-
wegs gab es einiges zu entdecken und zu erfahren. Besonders 
spannend waren die Spuren der Zisterziensermönche, die die 
Landschaft rund um das Kloster Heisterbach über Jahrhun-
derte geprägt haben. 
Und dann kam er endlich: der Malinger!
Bei einem Biowinzer erfuhren wir mehr über den Wein und 
durften ihn natürlich auch verkosten. Ein schöner Zwischen-
stopp, bei dem neben dem Wein auch das gesellige Beisam-
mensein nicht zu kurz kam.
Anschließend ging es noch rund 20 Minuten zu Fuß zurück 
zum Parkplatz. Das Wetter spielte ebenfalls meistens mit und 
bescherte uns zwischendurch sogar herrlichen Sonnenschein.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die dabei waren. Es war ein 
schöner Tag mit vielen interessanten Eindrücken, guten Ge-
sprächen und jede Menge Heimat vor der eigenen Haustür.
Und jetzt mal Hand aufs Herz: Wer kannte den Malinger schon 
vor der Wanderung?

Individuelle Bestattungen - Bestattungsvorsorge - Trauerbegleitung
Rottbitzer Straße 18 b, 53604 Bad Honnef-Rottbitze, Tel. 02224-94400  

info@prinz-bestattungen.de   /   www.prinz-bestattungen.de
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Reifenwechsel mit Präzision.

Freiberg GmbH  · Windhagener Weg 2 · 53604 Bad Honnef 

Weniger Vibrationen 
und Lenkradzittern

Mehr Fahrkomfort 
und Laufruhe

Der Vorteil

Mit der Hunter Road Force Elite setzen wir auf eine 
der modernsten Radauswuchtmaschinen der Welt. 
Sie simuliert reale Straßenbedingungen und erkennt
selbst kleinste Unregelmäßigkeiten an Reifen & Felge.
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Aktuelles

Der VVS "Verschönerungsverein für das 
Siebengebirge" bietet aktuell noch fol-
gende Veranstaltungen an:

Herbstliche Wanderung auf den Asberg
24. Oktober 2026 / 10:00 –15:00
Gemächlich führt uns der Weg zu den „Liebenden“ und dem 
„Quellemich“. Wir passieren das Auge Gottes und erklimmen 
den Asberg bis zum Gipfelkreuz. Zurück geht es vorbei am 
„Pferdsgalgenkreuz“ und der Mäcki-Hütte.
3,5 Stunden reine Gehzeit, zzgl. Pausen
Leitung: Barbara von Klass, zertifizierte Natur- und Land-
schaftsführerin
Rucksackverpflegung und Trittsicherheit erforderlich!
Auf Grund begrenzter Teilnehmerkapazität ist eine Anmel-
dung zwingend notwendig.
Die Teilnahme ist grundsätzlich kostenfrei. Der verantwort-
liche Referent der Veranstaltung nimmt jedoch gerne eine 
Spende entgegen.
 
Wildnis im Siebengebirge - Moose & Farne
1. November 2026 / 9:30 - 13:00
Überlebenskünstler und ungleiche Verwandte
Jeder kennt sie, die Moose und Farne, und kaum jemand 
kann sie beim Namen nennen. Als Überlebenskünstler unter 
schwierigen Bedingungen zeigen Farne und vor allem Moose 
besondere ökologische Anpassungsfähigkeiten. Im Sieben-
gebirge, mit seinen kleinräumig wechselnden Standorten, 
lassen sich diese ursprünglichen Pflanzengruppen besonders 
gut erkunden.
Bei über 200 Moosarten, die aktuell im Siebengebirge vor-
kommen, kann das Ziel einer Mooswanderung nur das Ken-
nenlernen einiger häufiger und gut wiedererkennbarer Arten 
sein. Die Farne sind mit weitaus weniger Arten vertreten, aber 
auch bei dieser Artengruppe wird die Wanderung sich auf die 
häufigsten Arten konzentrieren.
Wer eine Lupe hat, der sollte sie mitbringen, denn manches 
Detail der Moose und Farne lässt sich so noch besser erken-
nen.
Leitung: Christoph Lorenz, Biologe
Auf Grund begrenzter Teilnehmerkapazität ist eine Anmel-
dung zwingend notwendig.
Die Teilnahme ist grundsätzlich kostenfrei. Der verantwort-
liche Referent der Veranstaltung nimmt jedoch gerne eine 
Spende entgegen.

Unscheinbare Wesen des Waldes - warum Pilze so wichtig 
für unser Ökosystem sind
8. November 2026 / 10:00 –12:00

Wir wandern eine leichte Strecke durch das Siebengebirge 
und lernen etwas über die Lebensweise der Pilze, ihre Bedeu-
tung für das ökologische Gleichgewicht unseres Waldes und 
letztlich auch für unseren Lebensalltag. Gemeinsam entde-
cken wir die Vielfalt am Wegesrand.
Es handelt sich um eine Lehrwanderung für Erwachsene. Da 
wir uns im Naturschutzgebiet bewegen, werden keine Spei-
sepilze gesammelt!
Leitung: Melanie Korte, Pilzsachverständige
Auf Grund begrenzter Teilnehmerkapazität ist eine Anmel-
dung zwingend notwendig.
Die Teilnahme ist grundsätzlich kostenfrei. Der verantwort-
liche Referent der Veranstaltung nimmt jedoch gerne eine 
Spende entgegen.
 
Adventsgeschenke für Tiere
5. Dezember 2026 / 10:00 –13:00
Für Kinder ab 6 Jahren.
Wir pirschen durch den winterlichen Wald und erfahren, wie 
Tiere und Pflanzen der kalten Jahreszeit trotzen. Aus Obst, 
Gemüse und Nüssen basteln wir Geschenke für die Tiere und 
erleben adventliche Vorfreude im Wald.
Leitung: Christiane Guth, Biologin
Bitte wetterfeste Kleidung (Zwiebelprinzip) tragen und ggf. 
Äpfel, Möhren, Kohlrabi und Nüsse mitbringen.
Auf Grund begrenzter Teilnehmerkapazität ist eine Anmel-
dung zwingend notwendig.
Die Teilnahme ist grundsätzlich kostenfrei. Der verantwort-
liche Referent der Veranstaltung nimmt jedoch gerne eine 
Spende entgegen.
 
Jahresabschlusswanderung
13. Dezember 2026 / 10:00 –13:00
Wir wandern am Dreiseenblick vorbei und machen uns auf 
den Weg zum Löwenburger Hof. Welche Strategien Tiere und 
Pflanzen für die kalte Jahreszeit entwickelt haben, erfahren 
wir unterwegs. Zusätzlich stoßen wir auf eine unscheinbare, 
aber dennoch bemerkenswerte Besonderheit, die den Pfad 
mit einem kleinen Überraschungsmoment bereichert. Zurück 
im Forsthaus empfängt uns eine warme, adventliche Stim-
mung: duftender Apfelpunsch, würziger Glühwein und feiner 
Christstollen laden zum Genießen ein.
Leitung: Christiane Guth, Biologin mit Heinz Thewald und 
Jörg Brüßler
Wenn möglich, bitte Wanderstöcke mitbringen.
Auf Grund begrenzter Teilnehmerkapazität ist eine Anmel-
dung zwingend notwendig.
Die Teilnahme ist grundsätzlich kostenfrei. Der verantwort-
liche Referent der Veranstaltung 
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Mehr Sicherheit auf dem Schulweg: 
Neuer Verkehrsversuch in der Burgwie-
senstraße  

(Quelle: Yvonne Emmerich/Stadt Bad Honnef) 

Bad Honnef. Die Stadt Bad Honnef hat die Verkehrssituation 
rund um die Theodor-Weinz-Grundschule in der Burgwiesen-
straße mit zusätzlichen Bodenwellen, einem neuen Fußgän-
gerüberweg und einer neuen Hol- und Bring-Zone neuge-
staltet. Die Maßnahmen wurden während der Sommerferien 
umgesetzt und werden seit Beginn des neuen Schuljahres im 
Rahmen eines Verkehrsversuchs erprobt.

Der bisherige Verkehrsversuch einer sogenannten Schulstraße 
in der Burgwiesenstraße wurde mit Beginn der Sommerferien 
beendet. Um die Schulwegsicherheit weiter zu verbessern, hat 
die Stadt ein neues Konzept für die Verkehrssituation rund um 
die Schule entwickelt.

„Die Sicherheit der Schulkinder hat für uns höchste Priorität. 
Deshalb war es uns wichtig, die Verkehrssituation so umzu-
gestalten, dass die Kinder ihren Schulweg möglichst sicher 
und selbstständig bewältigen können“, erklärt Bürgermeister 
Philipp Herzog.

Um die Geschwindigkeit im Umfeld der Schule zu reduzieren, 
wurden in der Burgwiesenstraße zwei zusätzliche Bodenwel-
len eingebaut. Der bisherige Fußgängerüberweg im Zufahrts-
bereich zum Parkplatz des Schwimmbads wurde entfernt und 
an einer geeigneteren Stelle neu eingerichtet. Die Burgwie-

senstraße ist für Schülerinnen und Schüler dort nun übersicht-
licher und sicherer zu überqueren.

Zudem wurde der Hol- und Bring-Verkehr neu geordnet. Die 
bisherige Hol- und Bring-Zone am Aegidiusplatz wurde in die 
Burgwiesenstraße verlegt. Dadurch soll der Bereich unmittel-
bar vor dem Schuleingang entlastet werden.

„Die ersten Rückmeldungen zeigen, dass die Veränderungen 
sehr gut angenommen werden. Wir werden die Verkehrssi-
tuation weiterhin beobachten und die Erfahrungen aus dem 
Verkehrsversuch in die weitere Bewertung einfließen lassen“, 
informiert Christoph Heck, Leiter des Ordnungsamtes.

"Die Drei Räuber" nach dem Buch von 
Tomi Ungerer

Am 8. November 2026 
findet im Kath. Pfarrzent-
rum St. Aegidius	
( Aegidiusplatz 18 in Bad 
Honnef- Aegidienberg ) 
ein Puppenspiel statt.  
„Die Drei Räuber“ nach 
dem Buch von Tomi Un-
gerer ist ein Theaterspiel 
mit Gesang – alles liebe-
volle Handarbeit – mit 
der Opernsängerin Esther 
Ribera, das geeignet ist 
für alle Menschen von 4 
bis 99 Jahre. 
Beginn ist um 15 Uhr, der 
Eintritt ist frei.   
Diese Veranstaltung 
wird präsentiert von der 
Katholisch Öffentlichen 
Bücherei  St. Aegidius in 
Aegidienberg. Herzliche 
Einladung ! 

Seit über 65 
Jahren Ihre 

Adresse für…

   Rollläden    Plissees    Markisen
   Rolltore    Fenster    Elektrifizierung
   Reparatur    und vieles mehr…

Franz-Josef-Schneider-Str. 10 · 53604 Bad Honnef
Tel. 02224/2734 · www.rollladenschnorrenberg.de

  Schütz´das, 
was dir wichtig ist.

       Dein Partner vor Ort, wenn es um Versicherungen geht. 

     Sandro Gödtner & Guido Hoffmann
Himberger Str 5a, 53604 Bad Honnef
Tel. 02224 9899830 (Büro Bad Honnef/Rottbitze) 
Tel. 02645 2100 (Büro Windhagen)
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Sonntag, 25.10.2026
11.00, Familienmesse 

Sammlung für die Tafel Bad 
Honnef

Dienstag, 27.10.2026
18.10, Rosenkranz
18.30, Hl Messe

Sonntag, 01.11.2026
11.00, Hl. Messe 

Dienstag, 03.11.2026
18.10, Rosenkranz
18.30, Hl Messe

Freitag, 06.11.2026
08.00, Schulgottesdienst

Katholische KircheKatholische Kirche
Sonntag, 01.11.2026

10.30 Uhr, Gottesdienst – 
Prädikant Herberg

Montag, 02.11.2026 
19.30, Männer kochen 

für Männer

Donnerstag, 05.11.2026
15.00 Uhr, Evangelische 

Frauenhilfe

Evangelische KircheEvangelische Kirche

Kirche 

TraueranzeigeTraueranzeige

Voller Trauer, aber dankbar, ihn an unserer Seite gehabt zu haben,
mussten wir Abschied nehmen.

Herzlichen Dank für die Anteilnahme, Verbundenheit und tröstenden Worte,
die uns sehr berührt haben.

In Liebe:
Deine Liesel

Steffi
Alex und Familie

Dieter Schulte
*19.09.1941      04.09.2026
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Tierschutz

Herzliche Einladung zur "Himmlischen 
Wanderung" mit und ohne Hund 

(Foto: Tierschutz Siebengebirge)

Gemeinsam mit dem Tierfriedhof Bönnschenhof lädt der Tier-
schutz Siebengebirge zum dritten Mal zu  einem ganz beson-
deren Event ein: Am Sonntag, den 18. Oktober können Men-
schen mit und ohne Hund einen Teilabschnitt des bekannten 
Kapellenwanderweges genießen. Die Wander-Gäste starten mit 

ihren Hunden zwischen 10.30 und 11.30 Uhr vom Tierfriedhof 
Bönnschenhof in Königswinter- Oberpleis Wahlfeld aus. Die 
Strecke ist ca. 4 km lang, teils flach, teils hügelig, führt durch 
Wiesen und bietet auf der Höhe wunderbare Fernblicke ins 
Pleiser Land, zum Ölberg, zum Kölner Dom und zur Abtei Mi-
chaelsberg in Siegburg. Auf dem Weg kommt man an kleinen 
Kapellen vorbei, die geöffnet sind. Wer mag, kann dort eine 
Kerze entzünden.  

Zurück am Bönnschenhof gibt es Leckeres zu essen, die Mög-
lichkeit einen Pfotenabdruck vom eigenen Hund anzufertigen 
und natürlich Zeit für geselliges Zusammensein und nette Ge-
spräche unter Tierfreunden.  Am Tierschutz Infostand gibt es 
nicht nur Informationen zum Verein, sondern auch hübsche 
Handarbeiten und köstliche Marmelade zu kaufen. 
Der Erlös aus allen Einnahmen fließt zu 100% in die Tierschutz-
kasse. 
Wichtig: Die Teilnahme ist kostenlos und auf eigene Gefahr. 
Während der Wanderung gilt Leinenpflicht. Anmeldung drin-
gend erforderlich bei: Hundewanderung@tierschutz-sieben-
gebirge.de  
Die Veranstalter freuen sich auf ihre zwei- und vierbeinigen 
Gäste und auf einen wunderschönen Tag.

Telefon-Hotline 8 bis 20 Uhr besetzt Tel. 022 24 - 980 32 16
Email: info@tierschutz-siebengebirge.de

www.tierschutz-siebengebirge.de
Besuchen Sie auch unsere Facebook- und Instagram-Seite

TraueranzeigeTraueranzeige

HHiillddeeggaarrdd  RRooßßbbaacchh
geb. Voit

17. Januar 1940    † 4. Oktober 2026

Traurig nehmen wir Abschied
und gedenken in Liebe und Dankbarkeit

der Zeit, die wir mit ihr verbringen durften.

Dieter und Ute Roßbach
Ellen Roßbach

Dr. Jürgen Roßbach und Min Jue Bao

Judith Roßbach

und alle Angehörigen

Trauerhaus Roßbach c/o Bestattungshaus
Udo Wintersberg, Erzstraße 18, 53604 Bad Honnef.

Die Exequien werden gehalten am Freitag, dem 30. Oktober 2026, 
um 9.30 Uhr, in der Kapelle im Franziskus-Haus,

Bad Honnef-Aegidienberg.
Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung 

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Friede eine Erlösung.

*05.03.1940  † 25.10.2022
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Aktuelles

Wie soll sich Bad Honnef an den Klima-
wandel anpassen? Stadt stellt fertiges 
Konzept der Öffentlichkeit vor 

Veranstaltung am 5. November im Rathaus – Infostände zu 
Aktivitäten der Stadtgesellschaft und eine Podiumsdiskussion 
zur Umsetzung von möglichen Klimaanpassungsmaßnahmen 
laden zum Informieren und zum Austausch ein

Bad Honnef. Der Klimawandel ist auch in Bad Honnef spürbar. 
Die Hitzewellen des vergangenen Sommers und die anhalten-
de Trockenperiode mit dem derzeit niedrigsten Wasserstand 
des Rheins verdeutlichen die Herausforderungen, vor denen 
die Stadt und ihre Bevölkerung zunehmend stehen. Um die 
Folgen des Klimawandels besser bewältigen zu können, hat die 
Stadt Bad Honnef in den vergangenen zwei Jahren ein Klima-
anpassungskonzept erarbeitet.

„Mit dem Klimaanpassungskonzept schaffen wir eine wichtige 
Grundlage, um im Sinne des Bevölkerungsschutzes Klimari-
siken frühzeitig zu erkennen, geeignete Maßnahmen zu ent-
wickeln und unsere Stadt langfristig auf die kommenden Ver-
änderungen vorzubereiten“, erklärt der Erste Beigeordnete der 
Stadt Bad Honnef, Holger Heuser.

Das Konzept wurde unter breiter Beteiligung der Öffentlichkeit, 
lokaler Akteure sowie Fachexpertinnen und -experten erarbei-
tet. Dabei sind die Erfahrungen und Hinweise der Bürgerinnen 
und Bürger sowie die fachliche Expertise verschiedener Berei-
che der Stadtverwaltung eingeflossen.

„Der Bad Honnefer Plan zur Klimaanpassung zeigt, in welchen 
Bereichen die Stadt besonders von Hitze, Starkregen und Tro-
ckenheit betroffen ist und mit welchen Maßnahmen sich die Ri-
siken verringern lassen. Nun kommt es entscheidend darauf an, 
gemeinsam ins Handeln zu kommen und das Thema dauerhaft 
in die Arbeitsabläufe und Planungen der Stadt zu integrieren“, 
sagt Klimaanpassungsmanager Ilja Illert.

Die Veranstaltung bietet Einblicke in das Konzept und gibt 
Gelegenheit, sich über dessen zukünftige Umsetzung auszu-
tauschen. An verschiedenen Infoständen präsentieren lokale 
Akteure laufende Projekte und Aktivitäten und zeigen, wo Kli-
maanpassung in Bad Honnef bereits heute konkret umgesetzt 
wird. Zum Abschluss steht die Frage im Mittelpunkt, wie die 
Maßnahmen des Klimaanpassungskonzepts in den kommen-
den Jahren umgesetzt werden können. Auf dem Podium disku-

tieren Vertreter der Stadtverwaltung und der Stadtgesellschaft 
gemeinsam mit dem renommierten Klimatologen Dr. Karsten 
Brandt über Herausforderungen und Handlungsmöglichkeiten 
bei der Anpassung an die Folgen des Klimawandels.

Die Veranstaltung findet am Donnerstag, dem 5. November 
2026, von 18 bis 20 Uhr im Rathaus Bad Honnef statt. Sie ist 
öffentlich und eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

HHOOPPFFEENNHHEELLDD  DDEESS  MMOONNAATTSS
Hachenburger Zwickel

Ungefiltert und unverwechselbar: Wer es ursprünglich mag, greift zum
Hachenburger Zwickel. Die Westerwald-Brauerei aus Hachenburg, seit 1861 im
Familienbesitz und heute in fünfter Generation geführt, bringt dieses Kellerbier
ungefiltert und naturtrüb ins Glas. Die Farbe leuchtet bernsteinfarben, der Duft ist
hefearomatisch und kellerfrisch. Im Geschmack trifft feine Würze auf eine
markante Hopfenbittere, dazu kommt ein vollmundiger, süffiger Körper. Gebraut
wird ausschließlich mit Aromahopfen – ein Kellerbier mit besonderem Charakter,
das den Westerwald im Glas erlebbar macht. Prost!

Brauerei
Westerwald-Brauerei

Stammwürze
12,5 %

Alkoholgehalt
5,1 %

Siebengebirgsstr. 23
53639 Königswinter
Geöffnet, Mo.-Sa.

7:00 Uhr - 21.45 Uhr
Größte Bierauswahl 

im Siebengebirge 
mit über 300

Biersorten!

Anzeige
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von Oliver Sievers

Kachelfleisch 
Sandwich

ZUBEREITUNG

1. Vorbereitung: Zwiebeln 
und Tomaten in Scheiben 
schneiden. Brötchen halbie-
ren und Schnittflächen but-
tern.
2. Zwiebeln grillen: Direkt an-
grillen, dann indirekt weich 
garen.
3. Brot rösten: Brötchenhälf-
ten mit der Schnittfläche 
nach unten goldbraun rös-
ten.
4. Fleisch grillen: Kachel-
fleisch bei hoher direkter Hit-
ze beidseitig scharf grillen 
(Kerntemperatur: 62–65 °C).
5. Käse schmelzen: Blau-
schimmelkäse nach dem 
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Wenden auflegen und bei 
geschlossenem Deckel 
schmelzen lassen.
6. Burger bauen: Brötchen 
mit Sauce und Salat bele-
gen. Fleisch, Tomaten und 
Zwiebeln daraufgeben und 
mit Ananas-Jalapeño-Sauce 
toppen.

ZUTATEN 
• 600 g Kachelfleisch
• 4 Mini-Pide
• 150 g Blauschimmelkäse
• 2 große Gemüsezwie-
beln
• 2 Fleischtomaten
• Frischer Blattsalat 
• Ananas-Jalapeno 
Sauce
• Etwas Butter für die Bröt-
chen

:BBQ Seite fur

Grillfreunde

powered by

SCHLACHTHAUS SIEBENGEBIRGE

UNSERE GOLD-PRAMIERTEN

Mettenden, Bierbeisser 
& Chili-Peitschen
Täglich frisch aus dem Rauch Aktuelle Angebote unter:

Werksverkauf in Aegidienberg:
Aegidienberger Str. 98 
Do-Fr 09.00 -18.00 h 

Sa 09.00 -13.00 h 
Kontakt: 

02224/97430

DU LIEB
ST DEN

 GESCHM
ACK 

UND MAGST D
EN PRE

IS! 

:
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Aegidienberger Bote vor 30 Jahren
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Aegidienberger Bote vor 30 Jahren



Prinzenproklamation² in Aegidienberg, 
dieses Jahr wird doppelt proklamiert!

Am Freitag, 6. November 2026, laden wir, die KG Rot-Weiss 
Klääv-Botz Aegidienberg zur großen Prinzenproklamation² 
ins Bürgerhaus Aegidienberg ein. 
Und der Name ist in diesem Jahr Programm: Neben dem 
neuen Prinzenpaar wird an diesem Abend auch erstmals das 
Kinderprinzenpaar bereits bei der Proklamation proklamiert, 
damit die beiden von Beginn an die kurze Session miterle-
ben und genießen können.
Und noch ein Geheimnis wird an diesem Abend gelüftet: Der 
neue Sessionsorden wird vorgestellt und offiziell präsentiert.
Auch rund um die beiden Proklamationen haben unsere Li-
teraten ein abwechslungsreiches karnevalistisches Programm 
zusammengestellt.
Mit dabei sind Bel Air, Eldorado sowie Harry & Achim. Er-
gänzt wird das Programm durch unsere eigenen Corps der 
KG Klääv-Botz.

Unter dem Motto „Prinzenproklamation²“ möchte wir ge-
meinsam mit Freunden, Mitgliedern und allen Jecken einen 
stimmungsvollen Auftakt in die neue Session feiern.
Die Veranstaltung findet am 6. November 2026 im Bürger-
haus Aegidienberg statt. Einlass ist ab 18:30 Uhr, Beginn um 
19:30 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf einen besonderen Abend, zwei feierliche 
Proklamationen, die Vorstellung des neuen Sessionsordens 
und viele jecke Karnevalisten, die gemeinsam in die neue 
Session starten.

Vorverkauf für Weiberfastnacht in Aegi-
dienberg!

Am Samstag, 7. November 2026, startet der Kartenvorver-
kauf für die beliebte Weibersitzung der KG Rot-Weiss Klä-
äv-Botz Aegidienberg. Nur einen Tag nach der doppelten 
Prinzenproklamation haben alle jecken Mädels die Möglich-
keit, sich ihre Tickets für Weiberfastnacht 2027 zu sichern.
Der Vorverkauf findet von 13:00 bis 14:30 Uhr im Bürger-
haus Aegidienberg statt. Wer bei der Weibersitzung dabei 
sein möchte, sollte sich diesen Termin unbedingt vormerken. 
Mit dabei sind Auerbach, DJAVID, Planschemalöör und viele 
mehr.
Die Weibersitzung findet am 4. Februar 2027 im Bürgerhaus 
Aegidienberg statt. Einlass ist ab 14:00 Uhr, Beginn um 15:00 
Uhr. Die Tickets kosten im Vorverkauf 30 €.
Mit dabei sind Auerbach, DJAVID, Planschemalöör und viele 
mehr.

Restkarten sind anschließend online für 33€ erhältlich.
Wir freuen uns auf einen tollen Vorverkauf und eine jecke 
Weibersitzung 2027.
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Jeden Donnerstag, 15:00-18:00 Uhr
Wochenmarkt, Aegidienberg

Jeden Freitag:
09:30 Uhr Café Bonjour

14:30 Uhr Strickcafé
15:30 Uhr Kinder Strickcafé

Jeden Samstag:
14:30 Uhr Smart-Café

Café Schlimbach, Aegidienberg


